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RVD 235-Serie D

Regler für Fernheizung und Brauchwasser

Schaltbild 1-10

Reglereinstellungen

PHD-BW-BP

	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
–x und x– bedeuten «beliebig»


Einstellungen auf der Einstellebene «Endbenutzer»

Taste 

 oder 

 drücken. Dadurch ist die Einstellebene «Endbenutzer» aktiviert. 

	1
	Aktueller Raumtemperatursollwert
	Anzeigefunktion
	inkl. Raumgerät

	2
	Raumtemperatur-Reduziertsollwert
	17 °C
	variabel*
	
	* Frostschutzsollwert bis Nennsollwert

	3
	Frostschutz-/Ferienbetriebsoll​wert
	8 °C
	8...Reduziert-sollwert
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	5
	Heizkennlinien-Steilheit
	6.0
	2.5...40
	
	Diagramm siehe folgende Seite 
Effektive Steilheit ist 10-mal kleiner

	6
	Wochentag, für die Eingabe des Heizprogramms
	1-7
	1...7, 1-7
	
	1 = Montag, 2 = Dienstag, usw. 
1-7 = ganze Woche 

	7
	Heizphase 1 Beginn
	6:00
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam 

	8
	Heizphase 1 Ende 
	22:00
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	9
	Heizphase 2 Beginn
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	10
	Heizphase 2 Ende
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	11
	Heizphase 3 Beginn
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	12
	Heizphase 3 Ende
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	13
	Uhrzeit
	Undefiniert
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Heizkreis 
--:-- = Phase ist unwirksam

	14
	Wochentag
	1
	1...7
	
	1 = Montag, 2 = Dienstag, usw. 

	15
	Datum
	01.01
	01.01...31.12.
	
	Tag.Monat

	16
	Jahr
	1995
	1995...2094
	
	

	17
	Wochentag, für die Eingabe des Brauchwasserprogramms
	1-7
	1...7, 1-7
	
	1 = Montag, 2 = Dienstag, usw. 
1-7 = ganze Woche

	18
	Freigabephase 1 Beginn
	6:00
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	19
	Freigabephase 1 Ende
	22:00
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	20
	Freigabephase 2 Beginn
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	21
	Freigabephase 2 Ende
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	22
	Freigabephase 3 Beginn
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	23
	Freigabephase 3 Ende
	--:--
	00:00...24:00
	
	Schaltprogramm für Brauchwasser 
--:-- = Phase ist unwirksam

	24
	Raumtemperatur (Klemme A6) 
	Anzeigefunktion
	

	25
	Außentemperatur 
	Anzeigefunktion
	Tasten 

 und 

 während 3 sec drücken: Aktuelle Außentemperatur wird als gedämpfte Außentemperatur übernommen

	26
	Brauchwassertemperatur
	Anzeigefunktion
	Taste 

 oder 

 gedrückt halten: 
Aktueller Sollwert wird angezeigt

	27
	Vorlauftemperatur Heizkreis 
	Anzeigefunktion
	

	31
	Ferienperiode
	1
	1...8
	
	

	32
	Datum erster Ferientag
	--:--
	01.01...31.12.
	
	Tag.Monat

	33
	Datum letzter Ferientag
	--:--
	01.01...31.12.
	
	Tag.Monat

	41
	Brauchwasser-Nennsollwert
	48 °C
	20...variabel*
	
	Anlagetypen 0–9, 1–3, 1–9, 2–1, 2–2, 
2–11, 3–1, 3–2, 5–9, 6–2, 7–2: Kleinerer Wert von [Bedienzeile 117 und (Bedienzeilen 
176 + 116) ] 

Anlagetypen 0–8, 0–10, 1–4, 1–8, 1–10, 
2–6, 2–7, 2–12, 3–6, 3–7, 5–4, 5–10, 6–7, 8–4: Bedienzeile 117

	42
	Brauchwasser - Reduziersollwert
	8
	8° ... Par. 41
	
	


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


	50
	Fehleranzeige 
	Anzeigefunktion
10 = Fehler Witterungsfühler B9 
30 = Fehler Vorlauffühler B1 

32 = Fehler Vorlauffühler B12 
40 = Fehler Primärrücklauffühler B7 

42 = Fehle Rücklauffühler B71 

43 = Fehler Rücklauffühler B72 

50 = Fehler Speicherfühler B31 

52 = Fehler Speicherfühler B32 

54 = Fehler Brauchwasservorlauffühler B3 

61 = Fehler Raumgerät 

62 = Gerät mit falscher PPS-Kennung angeschlossen 
81 = Kurzschluss am Datenbus (LPB) 

82 = Zwei Geräte mit der gleichen Busadresse (LPB) 

86 = Kurzschluss PPS 

100 = Zwei Uhrzeitmaster 

120 = Vorlaufalarm gemeinsamer Vorlauf bzw. vorgeregelter Vorlauf

121 = Vorlaufalarm Heizkreisvorlauf 

123 = Vorlaufalarm Brauchwasservorlauf 

140 = Unzulässige Busadresse (LPB) 

171 = Alarmmeldung vom Eingang H5 

180 = Kontakt zum Wärmezähler am Eingang H5 unterbrochen

181 = Konfigurationsfehler zwischen Bedienzeilen 52 und 57 

182 = Konfigurationsfehler zwischen Bedienzeilen 52, 176 und 177 bzw. 52 und 179 

183 = Konfigurationsfehler zwischen Bedienzeilen 177 und 171 bzw. 176

	
	
	


Einstellungen auf der Einstellebene «Heizungsfachmann» 

Parameterliste 

	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


Funktionsblock Anlagekonfiguration

	51
	Anlagetyp
	1–10
	0–4...8–4
	
	Gemäß Zusammenstellung Seiten Fehler! Textmarke nicht definiert.ff

	52
	Funktion des Einganges an Klemme B71/U1
	1
	0...2
	
	0 = Grädigkeitsfühler (DRT) 

1 = Fühler im Heiz- oder Brauchwasser​kreis / kein Fühler
2 = Signalempfang DC 0...10 V 

	54
	Funktion der Zirkulationspumpe 
	1
	0...3
	
	0 = Keine Zirkulationspumpe vorhanden 

1 = Einspeisung in den Speicher 

2 = Einspeisung in den Wärmetauscher-Sekundärrücklauf (80 % Wärme​verlustausgleich) 

3 = Einspeisung in den Wärmetauscher-Sekundärrücklauf (100 % Wärme​verlustausgleich) 

	55
	Funktion des Kontaktes an Klemme H5
	0
	0...4
	
	0 = Keine 

1 = Eingang für Impulse 

2 = Eingang für Wärmebedarfssignal 

3 = Alarmeingang 

4 = Eingang für Durchflussschalter

	57
	Zuordnung der drehzahlvariablen Pumpensteuerung
	0
	0...4
	
	0 = Keine 

1 = Pumpe Q1 

2 = Pumpe Q2 (nur Anlagetypen 3–7 und 7–2) 

3 = Pumpe Q3 

4 = Pumpe Q4 

	58
	Minimaldrehzahl der drehzahlgesteuerten Pumpe
	50 %
	0 %...
variabel*
	
	* Maximalwert = Bedienzeile 59 

	59
	Maximaldrehzahl der drehzahlgesteuerten Pumpe
	100 %
	variabel*...
100 %
	
	* Minimalwert = Bedienzeile 58 

	60
	Leistungsfaktor bei reduzierter Pumpendrehzahl
	85 %
	0...100
	
	Einzustellen ist die abgegebene Leistung bei der Minimaldrehzahl, in % der Maximaldrehzahl 


Funktionsblock Raumheizung 

	61
	Heizgrenze (ECO)
	-3
	--- / 
–10.0...+10.0 K
	
	--- = Funktion ist unwirksam

	62
	Gebäudezeitkonstante 
	20 h
	0...50 h
	
	10 h = Leichte Bauweise
20 h = Mittlere Bauweise
50 h = Schwere Bauweise 

	70
	Einfluss der Raumtemperatur (Verstärkungsfaktor)
	10
	0...20
	
	Funktion nur mit Raumfühler möglich 

	71
	Heizkennlinien-Parallelverschiebung 
	0.0 K
	–15...+15 K
	
	Einstellung in K Raumtemperatur 

	72
	Pumpennachlaufzeit Heizkreis- oder Zubringerpumpe
	2 min
	0...40 min
	
	0 = Kein Pumpennachlauf 

	73
	Raumtemperatur-Maximalbegrenzung
	--.-
	--.- / 0.5...4.0 K
	
	Grenzwert: Nennsollwert plus Einstellung auf dieser Zeile 
--- = Funktion ist unwirksam

	74
	Optimierung mit/ohne Raumfühler 
	0
	0 / 1
	
	0 = Ohne Raumfühler
1 = Mit Raumfühler

	75
	Maximale Aufheizdauer
	0:00 h
	0:00...42:00 h
	
	Maximale Vorverlegung des Einschaltens vor dem Nutzungszeit-Beginn 
0:00 = Keine Einschaltoptimierung

	76
	Maximale Frühabschaltung 
	0:00 h
	0:00...6:00
	
	Maximale Vorverlegung des Ausschaltens vor dem Nutzungszeit-Ende 
0:00 = Keine Ausschaltoptimierung

	77
	Vorlauftemperaturanstieg-Maximalbegrenzung
	---
	--- bzw.
1...600 °C/h
	
	Eingabe ---  = Funktion ist unwirksam 

	78
	Schnellabsenkung (mit und ohne Raumfühler) 
	0
	0 / 1
	
	0 = Keine Schnellabsenkung 
1 = Mit Schnellabsenkung 


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


Funktionsblock Ventilantrieb Umformer 

	87
	Externer Wärmebedarf 
	60 °C
	0...100 °C
	
	Temperaturanforderung eines externen Verbrauchers an den Regelkreis (B1/Y1) 
Funktion ist aktiv, wenn Bedienzeile 55 = 2 

	88
	Vorrang externer Wärmebedarf
	0
	0 / 1
	
	0 = Maximalauswahl zwischen externem und internem Wärmebedarf

1 = Externer Wärmebedarf hat Vorrang 


Funktionsblock Ventilantrieb Heizkreis 

	91
	Laufzeit Stellantrieb Heizkreis 
	120 s
	10...873 s
	
	· Anlagetypen 1–x: Durchgangsventil Y1 im Primärrücklauf 

· Anlagetypen 3–1, 3–6: Mischer Y5 im Heizkreis

· Anlagetypen 3–2, 3–7, 7–2: Mischer Y7 im Heizkreis

	92
	P-Band der Regelung Heizkreis
	35.0 K
	1.0...100.0 K
	
	

	93
	Nachstellzeit der Regelung Heizkreis 
	120 s
	10...873 s
	
	

	94
	Sollwertüberhöhung Mischer/Wärme​tauscher 
	0
	0...50 K
	
	

	95
	Vorlauftemperatur-Maximal​begrenzung 
	---
	--- / variabel*...
140 °C
	
	* Minimalwert = Bedienzeile 96
  --- = Keine Begrenzung 

	96
	Vorlauftemperatur-Minimal​begrenzung 
	---
	--- / 8 °C...
variabel*
	
	* Maximalwert = Bedienzeile 95
  --- = Keine Begrenzung 


Funktionsblock Brauchwasserbereitung 

	101
	Brauchwasser Freigabe
	2
	0...2
	
	0 = Immer (24 h/Tag) 

1 = Nach Heizprogramm, mit Vorverlegung

2 = Nach Brauchwasserprogramm

	102
	Zirkulationspumpe Freigabe 
	1
	0...2
	
	0 = Immer (24 h/Tag) 

1 = Nach Heizprogramm 

2 = Nach Brauchwasserprogramm 

	103
	Brauchwasser-Schaltdifferenz 
	5 K
	1...20 K
	
	

	104
	Legionellenfunktion
	---
	--- / 1...7 / 1-7
	
	1 =
Montag 

2 =
Dienstag, usw.

1-7 =
Ganze Woche 

--- =
Keine Legionellenfunktion 

	105
	Sollwert Legionellenfunktion
	65 °C
	20...80 °C
	
	

	106
	Brauchwasservorrang 
	4
	0...4
	
	
	Vorrang 
Brauchwasser:
	Vorlaufsollwerte 
gemäß:

	
	
	
	
	
	0 =
	absolut
	Brauchwasser

	
	
	
	
	
	1 =
	gleitend
	Brauchwasser

	
	
	
	
	
	2 =
	gleitend
	Maximalauswahl

	
	
	
	
	
	3 =
	keiner (parallel)
	Brauchwasser

	
	
	
	
	
	4 =
	keiner (parallel)
	Maximalauswahl

	107
	Nachlaufzeit Zwischenkreispumpe 
	1 min
	0...40 min
	
	

	108
	Zusatz-Nachlaufzeit Ladepumpe 
	1'00 min
	0'10...40'00 min
	
	

	109
	Maximaldauer Brauchwasserladung
	---
	--- / 
5...250 min
	

	--- = Keine Begrenzung der Ladedauer 


Funktionsblock Ventilantrieb Brauchwasser 

	111
	Öffnungszeit Stellantrieb im Brauchwasserkreis 
	35 s
	10...873 s
	
	· Anlagetypen 2–x, 3–x, 6–7, 7–2: 
Mischer Y5 im Brauchwasserkreis 

· Anlagetypen 0–x, 1–x, 5–x:
Durchgangsventil Y5 im Primärrücklauf des Brauchwasser-Wärmetauschers 

· Anlagetyp 8–4: Durchgangsventil Y5 im gemeinsamen Primärrücklauf

	112
	Schließzeit Stellantrieb im Brauchwasserkreis
	35 s
	10...873 s
	
	

	113
	P-Band Brauchwasserregelung 
	35.0 K
	1.0...100.0 K
	
	

	114
	Nachstellzeit Brauchwasserregelung 
	35 s
	10...873 s
	
	

	115
	Vorhaltezeit Brauchwasserregelung
	16 s
	0...255 s
	
	

	116
	Sollwertüberhöhung Brauchwasserladung
	10 K
	0...50 K
	
	

	117
	Sollwertmaximum Brauchwassertemperatur
	55 °C
	20...100 °C
	
	

	118
	Sollwertüberhöhung Mischer/ Wärmetauscher Brauchwasser 
	0 K
	0...50 K
	
	


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


	119
	Absenkung Brauchwassersollwert für unteren Speicherfühler 
	5 K
	0...20 K
	
	Nur bei 2 Fühlern 

	120
	Zirkulationspumpe bei Brauchwasserladung
	1
	0 / 1
	
	0 = AUS während Brauchwasserladung
1 = EIN während Brauchwasserladung


Funktionsblock Zuordnung Brauchwasser

	125
	Zuordnung Brauchwasser 
	0
	0...2
	
	0 = Lokal 

1 = Alle Regler im Verbund mit gleicher Segmentnummer 
2 = Alle Regler im Verbund

	126
	Startpunkt der Legionelle funktion
	- -
	00:00---23:50
	
	

	127
	Verweildauer auf der Legionelle-wert
	---
	10...360 min
	...min
	

	128
	Zirkulationspumpe läuft (ja/nein)
	1
	0/1
	
	während Legionellenfunktion


Funktionsblock LPB Parameter 

	131
	Gerätenummer für Busadresse
	3
	0...16
	
	

	132
	Segmentnummer für Busadresse
	0
	0...14
	
	

	133
	Uhrbetrieb
	2
	0...3
	
	0 = Autonome Uhr 

1 = Uhr ist Slave ohne Fernverstellung 

2 = Uhr ist Slave mit Fernverstellung

3 = Uhr ist der Master 

	134
	Busspeisung, Betriebsart und Zustandsanzeige
	A
	0, 1, A
	
	0 = AUS (keine Busspeisung) 

1 = Busspeisung EIN 

A = Busspeisungs-Automatik

	135
	Außentemperatur-Lieferant
	A
	A /  00.01...14.16
	
	A = Automatik, oder 
Segment- und Gerätenummer

	136
	Sperrsignalverstärkung
	100 %
	0...200 %
	
	Reaktion auf Sperrsignale

	137
	Reaktion auf unkritische Sperrsignale ab Datenbus 
	0
	0 / 1
	
	0 = Funktion AUS 

1 = Funktion EIN


Funktionsblock Gereätefunktionen 

	141
	Impulssperre 
	1
	0 / 1
	
	0 = Funktion AUS 

1 = Funktion EIN 

	142
	Anlagenfrostschutz
	1
	0 / 1
	
	0 = Kein Anlagenfrostschutz

1 = Mit Anlagenfrostschutz

	143
	Vorlaufalarm 
	--:--
	--:-- / 
0:10...10:00 h
	
	Zeitspanne, während der eine Vorlauftemperatur außerhalb der Grenzwerte bleiben darf. 

--.-- = Funktion ist unwirksam

	144
	Umschaltung 
Winterzeit-Sommerzeit
	25.03.
	01.01. ...31.12
	
	Einstellung: das frühest mögliche Umschaltdatum 

	145
	Umschaltung 
Sommerzeit-Winterzeit
	25.10.
	01.01. ... 31.12
	
	Einstellung: das frühest mögliche Umschaltdatum 

	146
	Pumpenkick
	1
	0/1
	
	0 = Kein periodischer Pumpenlauf

1 = Wöchentlicher Pumpenlauf aktiv


Funktionsblock M-Bus Parameter 

	151
	M-Bus-Primäradresse
	0
	0...250
	
	

	152
	M-Bus-Sekundäradresse
	Anzeigefunktion
	Entspricht der Fabrikationsnummer 

	153
	Baudrate 
	2400 
	300/2400 Baud
	
	

	154
	Weitergabe von M-Bus-Leistungs​steuerungssignalen (Load Management) 
	0
	0...2
	
	0 = Lokal

1 = An Alle Regler im Verbund mit gleicher Segmentnummer
2 = An alle Regler im Verbund

	155
	M-Bus-Leistungssteuerung im Heizkreis (Load Management) 
	Anzeigefunktion
	Anzeige in % 

100 % = Interne Wärmeanforderung wird unverändert übernommen


Funktionsblock PPS Parameter 

	156
	Aktive Slaves an der PPS 
	Anzeigefunktion
	Identifikation der Slaves mit Taste 

 oder 

 abrufen 


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


Funktionsblock Test und Anzeige 

	161
	Fühlertest

Eingang B9: 

((.( = Unterbruch / kein Fühler

oo.o = Kurzschluss

Übrige Eingänge: 

((( = Unterbruch / kein Fühler

ooo = Kurzschluss
	0
	0...11
	
	Zahl
	Eingang
	Fühler für

	
	
	
	
	
	0
	B9
	Witterung (Außentemperatur) 

	
	
	
	
	
	1
	B1
	Heizkreisvorlauf 

	
	
	
	
	
	2
	B3
	Brauchwasservorlauf

	
	
	
	
	
	3
	A6
	Raumgerät 

	
	
	
	
	
	5
	B7
	Rücklauftemperatur

	
	
	
	
	
	6
	B71
	Rücklauftemperatur

	
	
	
	
	
	7
	B72
	Rücklauftemperatur

	
	
	
	
	
	8
	B31
	Brauchwasserspeicher 

	
	
	
	
	
	9
	B32
	Brauchwasserspeicher

	
	
	
	
	
	10
	B12
	Vorlauf

	
	
	
	
	
	11
	U1
	DC 0...10 V

	162
	Sollwertanzeige 
	0
	0...11
	
	Zahl
	Eingang
	Sollwert für

	
	((( = Kein Sollwert vorhanden 
	
	
	
	0
	B9
	Gemischte Außentemperatur 

	
	
	
	
	
	1
	B1
	Heizkreisvorlauf 

	
	
	
	
	
	2
	B3
	Brauchwasservorlauf

	
	
	
	
	
	3
	A6
	Raum 

	
	
	
	
	
	5
	B7
	Rücklauf

	
	
	
	
	
	6
	B71
	Rücklauf

	
	
	
	
	
	7
	B72
	Rücklauf

	
	
	
	
	
	8
	B31
	Brauchwasserspeicher 

	
	
	
	
	
	9
	B32
	Brauchwasserspeicher

	
	
	
	
	
	10
	B12
	Vorlauf 

	
	
	
	
	
	11
	
	--- (nicht vorhanden)

	163
	Relaistest


	0
	0...10
	
	Achtung: Relaistest nur mit geschlossenem Haupthahn durchführen! 

0 = Normalbetrieb (kein Test)

1 = Alle Relais AUS 

2 = Relais an Klemme Y1 EIN

3 = Relais an Klemme Y2 EIN

4 = Relais an Klemme Q1 EIN

5 = Relais an Klemme Q3 EIN

6 = Relais an Klemme Y5 EIN

7 = Relais an Klemme Y6 EIN

8 = Relais an Klemme Q2 EIN

9 = Relais an Klemme Y7/Q4 EIN

10 = Relais an Klemme Y8/K6 EIN

	
	
	
	
	
	Relaistest beenden: 
– Andere Bedienzeile anwählen
– Eine Betriebsarttaste drücken
– Automatisch nach 8 Minuten

	164
	Drehzahl der drehzahlgesteuerten Pumpe
	Anzeigefunktion
	Angabe in % der Nenndrehzahl 
(Auswahl Pumpe: Bedienzeile 57)

	165
	Anzeige der digitalen Eingänge: 
	Anzeigefunktion
	Abfrage mit Taste 

 oder 



	
	H5-Kontakt
	
	0 = Kontakt offen 
1 = Kontakt geschlossen

	
	Impulseingang 
	
	Angabe in Impulse pro Minute

	
	Funkuhrempfänger
	
	Zeit seit letztem Empfang


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


	
	Anzeige aktive Begrenzungen 
	Anzeigefunktion
	 Abfrage mit Taste 

 oder 

 
Maximalbegrenzungen 

:

1 = Volumenstrom oder Leistung Vorregler

2 = Vorgeregelter Primärrücklauf 

3 = Grädigkeit vorgeregelter Vorlauf 

4 = Vorgeregelter Sekundärvorlauf 

5 = Volumenstrom oder Leistung Heizkreis 

6 = Primärrücklauf Heizkreis 

7 = Sekundärrücklauf Heizkreis 

8 = Grädigkeit Heizkreis 

9 = Sekundärvorlauf Heizkreis

10 = Raumtemperatur

11 = Vorlauftemperaturanstieg Heizkreis 

18 = Primärrücklauf Brauchwasser 

19 = Sekundärvorlauf Brauchwasser 

	
	
	
	Minimalbegrenzungen 

:

20 = Vorgeregelter Primärrücklauf *
21 = Vorgeregelter Sekundärvorlauf 

22 = Primärrücklauf Heizkreis*
23 = Sekundärvorlauf Heizkreis 

24 = Raum-Reduziertsollwert

* Schleichmengenunterdrückung

	170
	Softwareversion
	Anzeigefunktion
	


Einstellungen auf der Einstellebene «Sperrfunktionen»

Vorgehen zum Erreichen der Einstellebene «Sperrfunktionen»: 

1. Tasten 

 und 

 6 Sekunden lang miteinander drücken 

2. Im Anzeigefeld erscheint  Cod  00000
3. Code eingeben (Auskunft über den Code durch die nächste Landis & Staefa-Servicestelle) 

Die Einstellebenen «Endbenutzer» und «Heizungsfachmann» bleiben aktiviert. 

Funktionsblock DRT und Rücklaufmaximalbegrenzung 

	171
	Maximalbegrenzung Primärrücklauftemperatur Heizkreis
	0
	0 / 1
	
	0 = Keine Begrenzung 

1 = Mit Begrenzung

	172
	Oberer Konstantwert, Maximalbegrenzung der Primärrücklauftemperatur
	65 °C
	0...140 °C
	
	


	Unterer Konstantwert

Oberer Konstantwert

Steilheit 

Beginn Führung



	173
	Steilheit, Maximalbegrenzung der Primärrücklauftemperatur
	0
	0...40
	
	
	

	174
	Beginn Führung (Knickpunkt), Maximalbegrenzung der Primärrücklauftemperatur
	10 °C
	–50...+50 °C
	
	
	

	
	
	
	
	
	TR 

TA
	Primärrücklauftemperatur

Außentemperatur

	175
	Unterer Konstantwert, Maximalbegren​zung der Primärrücklauftemperatur
	65 °C
	0...variabel*
	
	
* Einstellung Bedienzeile 172

	176
	Rücklauftemperatur-Maximal​sollwert bei Brauchwasserladung 
	---
	--- / 0...140 °C
	
	--- = Keine Begrenzung

	178
	Nachstellzeit der Primärrücklauftemperatur-Begrenzungen 
	3 min
	0...60 min
	
	Grädigkeitsbegrenzung und Maximalbegrenzung 

	179
	Grenzwert der Grädigkeits-Maximalbegrenzung (DRT)
	--.-
	--.- / 0.5...50.0 K
	
	Maximalbegrenzung der Differenz zwischen der Primärrücklauf- und der Sekundärrücklauftemperatur 

--.- = Keine Grädigkeitsbegrenzung 

	180
	RL Temp. Max. bei Legionellen
	---
	---/0...140
	......  °C
	


	Zeile
	Funktion, Anzeige
	ab Werk
	Bereich
	Service
	Erläuterungen, Hinweise, Tips 
(–x und x– bedeuten «beliebig»)


Funktionsblock Diverses 

	181
	Begrenzungsfunktion am H5-Kontakt
	1
	1...2
	
	1 = Begrenzung mit einstellbarem Grenz​wert (Bedienzeile 182) 

2 = Begrenzung mit festem Grenzwert (75 Imp/min) 

Funktion ist aktiv, wenn Bedienzeile 55 = 1

	182
	Grenzwert der Volumenstrom- oder Leistungsbegrenzung
	75 
Imp/min
	10...1500
Imp/min
	
	Wirkt nur, wenn Bedienzeile 181 = 1

	183
	Nachstellzeit der Begrenzungs​
funktion am H5-Kontakt
	60 min
	1...240 min
	
	

	188
	Sperrzeit nach Minimalbegrenzung zur Schleichmengenunterdrückung
	1 min
	--- / 0...20 min
	
	

	189
	Beginn Führung (Knickpunkt), Anhebung des Raumtemperatur-Reduziertsollwertes
	5 °C
	–50...+50 °C
	
	Einfluss der Außentemperatur auf den Raumtemperatur-Reduziertsollwert 

Steilheit 0 = Funktion unwirksam

	190
	Steilheit, Anhebung des Raumtemperatur-Reduziertsollwertes
	0
	0...10
	
	


	Steilheit

Beginn Führung

	
	
	
	
	
	TR


TA
	Raumtemperatur-Reduziertsollwert

Außentemperatur 

	191
	Zwangsladung bei Beginn Freigabephase 1 
	1
	0 / 1
	
	0 = Funktion unwirksam 

1 = Funktion aktiv 


Funktionsblock Bedienungs-Sperrfunktionen

	195
	Softwareseitige Sperrung von Einstellungen
	0
	0...4
	
	0 = Keine Sperrung

1 = Brauchwasser-Einstellungen gesperrt

2 = Heizungsfachmann-Ebene gesperrt

3 = Brauchwasser-Einstellungen und Heizungsfachmann-Ebene gesperrt

4 = Alle Einstellungen gesperrt

	196
	Hardwareseitige Sperrung der Einstellebene «Sperrfunktionen» (Bedienzeilen 171...196) 
	0
	0 / 1
	
	0 = Keine Sperrung

1 = Einstellebene «Sperrfunktionen» nur anwählbar, wenn Klemmen B31–M kurzgeschlossen sind


Svvvvv
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